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106 Sonntag den S Mai 1875

Zur Tagesgeschichte
Berlin den 7 Mai

Parlamentarische Nachrichten
Herrenhaus Vom Abgeordnetenhause sind die

Gesetze über die Vermögensverwaltung der katholischen
Kirche und die Aufhebung der Art 15 16 18 der Ver
fassungsurkunde sowie die Gesetze über die Dotation der
Provinzen und die Verfassung der Verwaltung gerichte und
daS Verwaltungsstreitversahren eingegangen Nach Eintritt
in die Tagesordnung machte sich das HauS über die ge
schäftliche Behandlung der beiden Kirchengesetzt schlüssig
Dem Vorschlage des Präsidenten da Gesetz über die Ver
mögensverwaltung der katholischen Kirche einer besonderen
Kommission zu überweisen den auch Herr Baron Senfft
v Pilsach befürwortete stellte Hr Prof Befeler den
Antrag entgegen dieses Gesetz in zweimaliger Plenarbera
thung zu erledigen

Das Haus entschied in letzterem Sinne und ccceptirte
den weiteren Vorschlag des Präsidenten das Gesetz betref
fend die Aufhebung der Art 15 16 und 18 der Verfaf
fungSurkunde im Plenum zu berathen

Hierauf refertrte Herr Prof Dernburg über das
Gesetz betreffend die Ertheilung der Korporationsrechte an
Baptistengemeinden In der Generaldiskussion mahnte
Herr v Kleist Netzow die Staatsregiernng auch den
separirten Lutheranern dieselben Rechte zu Theil werden
zu lassen Das Gesetz wurde sodann in der Fassung der
Regierungsvorlage genehmigt

Es folgte der vom Herrn Grafen Zieten Schwe
rin erstattete Bericht der Agrarkommission über das Ge
setz betreffend die Abwehr und Unterdrückung der Viehseu
chen Ja der Generaldiskussion rügte Herr Graf Lippe
daß zur genügenden Durchführung deS Gesetzes die aus
übenden Organe nicht hinreichten Der Herr Minister für
landwirthfchaftliche Angelegenheiten Dr Friedenthal
erklärte in seiner Replik daß die Staatsregierung stets ihre
Bereitwilligkeit gezeigt habe dem anerkannten Mangel an
Kräften in dem Veterivärsvche abzuhelfen Er sei geneigt
auch ferner diesem Punkte seine Aufmerksamkeit zuzuwenden
um die Durchführung des Gesetze zu fördern

Hierauf trat das HauS in die L Pezialdiskussion ein
DaS Gesetz wurde mit unwesentlichen Abänderungen

in der von der Kommission vorgeschlagenen Fassung an
genommen

Abgeordnetenhaus Vor dem Eintritt in die
heutige Tagesordnung auf welcher sich die I und II Be
rathung des KlostergesetzeS befindet machte der Präsident
v Bennigfen Mittheilung von dem Einganze einiger

Regierungsvorlagen unter denen ein Gesetzentwurf betr
die Belegung der Depositalgelder von Kirchen und Schulen
bei der Reichsbank Daß die Zuhörertribünen dicht be
setzt sind bedarf kaum der Erwähnung

Zur Generaldiscussion haben sich sechs Redner gegen
das Gesetz die Abgeordneten Reichensperger Freiherr v
Schorlemer Alst Windthorst Meppsn Thissen v Gerlach
v Czärlinski und 4 Redner für den Entwurf gemeldet
Jung Dr Gne st Klöppel Windthorst Bielefeld Der

erste Redner Abg Reichenfperger leitet seinen Vortrag
bei relativ mäßigem Pathos mit der Erklärung ein daß
er darauf verzichten wolle dem ganzen Umfange des Un
willen Ausdruck zu geben welchen diese Vorlage durch die
Verletzung alles natürlichen und christlichen Recht hervor
rufe Aber noch andere Gedanken würden rege wenn man
erwäge daß die Staatsregierung dieses Gesetz einbringe
unter direkter V rleugnung ihrer eigenen früheren Ueber
zeugung Zum Gesetz selbst übergehend erkennt er in der
Motiviruvg der beiden Ausnahmen Krankenpflege Unterricht
die beste Widerlegung aller gegen die Orden und Kongre
gationen gemachten Anschuldigungen überhaupt da alle an
deren auf denselben Grundsätzen wie jene beruhen Er
bespricht dann die Ordensregeln eingehend und sucht na
mentlich die in den Motiven getadelte Gehorsamstheorie zu
rechtfertigen Nicht wie behauptet worden die Impotenz
sondern die Lebenskraft jener Orden treibe den Staat zu
ihrer Vernichtung Wenn die Klöster auch kein Essentiale
der katholischen Kirche seien was er zugebe seien sie doch
historisch seit dem sechsten Jahrhundert ein Naturale dersel
ben Nachdem der Redner sich dann noch weiter mit der
materiellen Bedeutung der Fraqe beschäftigt und aus den
bestehende Verhältnissen keinen Gcund für die Aufhebung
der Klöster herzuleiten vermag geht er dann auf die be
kanntlich auch in den Motiven berührte Stellung der Vor
lage zur Verfassung über Der Führer des Centrums er
kennt in der Vorlage eine Verletzung nicht bloß deS Art
3V der Verfassung sondern auch der Art 12 13 15
seine Argumente sind im Ganzen nicht neu und entsprechen
im Wesentlichen den Anschauungen welche sich im letzten
Leitartikel der Germania befinden im Uebrigen gehen sie
so in staatsrechtlich juristische Details daß wir darauf ver
zichten können ihnen im Einzelnen zu folgen Selbstredend
hebt der Redner auch die von den Motiven selbst angezo
gene Erklärung des RegierungSkommissarS bei Gelegenheit
der Verhandlung über den Moabiter Klostersturm im Jahre
1869 welche bekanntlich den Z 30 auch auf die Klöster
für anwendbar erklärte als flagrantestes Beispiel für die
Verfassungsverletzung hervor die von der Staatsregierung
mit vorliegendem Gesetze begangen werde Der qu Artikel
giebt allen Preußen daS Recht sich zu solchen Zwecken in
Gesellschaften zu vereinigen welche den StaatSgesetzen nicht

zuwiderlaufen die Staatsregierung stellt aber dem entgegen
daß die Orden und Kongregationen nur äußerlich mit sol
chen hier genannten Vereinen zu vergleichen find während
sie innerlich sich ihrem Wesen nach von ihnen durchaus un
terscheiden

Nach dieser mehr als einstündigen Rede ergreift das
Wort der Herr Kultusminister I r Falk Er erwidert
dem Vorredner zunächst wie er die allerdings bequem sich
darbietenden Argumentationen gegen die eigenen früheren
Aeußerungen der Staatsregierung nicht gerade mit großem
Effect vorgebracht habe Er vergesse ganz daß jene Erklä
rung 1869 gegeben sei zu einer Zeit wo die katholischen
Angelegenheiten von einer Stelle verwaltet wurde die
bet ihrer Organisation nothwendig die Rechte des Staates
der katholischen Kirche gegenüber gefährden mußte Die
Staatsregierung habe jetzt bei dem Ernste der Dinge die
Frage gewissenhaft prüfen müssen und sie sei der Ueber
zeugung daß die Vorlage mit der Verfassung nicht im Wi
dersprüche stehe Die Behauptung des Vorredners daß
der höchste Gerichtshof für seine Auffassung entschieden
habe weist der Minister zurück da seiner Erinnerung nach
in dem qu Urtheil es sich nur darum gehandelt habe ob
Kongregationen zc zu Klöstern zu rechnen seien diese Frage
sei bejaht Der Herr Minister hält sich für verpflichtet
nachdem die Staatsregierung so entschieden die frühere Auf
fussung als irrig verwerfen mußte ausführliche Auskunft
darüber zu geben welche Erwägungen sie zu ihrem jetzigen
Urtheil führen müßten

Nach der gründlichen Zurückweisung jedes Vorwurfs
d er V erfassungsverletzung giebt der Kultusminister Falk die
Gründe an welche gegenwärtig mit Nothwendigkeit die Re
gierung zu der Vorlage drängen mußten Sie durfte das
unbeschränkte Kommando über solche Kräfte welche gegen
den Staat in Bewegung gesetzt werden in ihrem Innern
nicht ferner fortbestehen lassen Von diesem Standpunkte
sei auch das Sperrgesetz ausgegangen Als unbedingt ge
horsame Werkzeuge im Dienste der dem Staate feindlichen
Agitation werden die Orden dem Staate zu einem gefähr
lichen Element

Der Abgeordnete Frhr v Schorlemer welcher die
Erwiderung auf die Ausführungen des Herrn Kultusmi
nisters dem Abg Windthorst Meppen überlassen will be
gnügt sich bescheidentlich mit der Widerlegung des Abg
Jung wobei es ihm gelingt durch Anspielung auf die
Gründungen und die in Folge einer Aeußerung des Vor

redners hervorgerufene Behauptung daß dem Abg Jung
vermuthlich die Todesangst ein sehr unangenehmes Ding
sei ganz besonder die Heiterkeit des Hauses hervorzubringen
Zur Sache selbst bemerkt er daß seit dem Klostersturm vo
1869 ihnen es hätte klar werden müssen daß die Freimau
rer den Krieg gegen die katholische Kirche beschlossen hätten
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Die Stiefmutter
Erzählung von Mary Dobson

Schluß

Vsn Frau Hochheim sagte sie aus daß sie zu Leb
zeiten des alten Rath ein intimes Verhältniß mit ihrem
Verwandten unterhallen was in R durchaus kein Geheim
niß sei wie ebenfalls nicht daß Fräulein Elfriede nicht die
Tochter deS Ersteren gewesen Dieser hate das gewußt
da Sind nie geliebt noch beachtet und sei in den letzten
Jahren fast nie mit seiner Familie zusammengekommen

Was haben Sie auf diese Erklärungen zu antworten
fragte Herr Hochheim als Lonise um Athem zu schöpfen
inne hielt

Kein Wort erwiderte stolz und hochfahrend die
Angeklagte Wenn mein Gatte sich herabläßt an Quel
le zu schöpfen wie er gethan dann bleibt mir Nicht zu
sagen übrig

Auf einen Wink ihres Herrn entfernte sich die Die
nerin und als sie gegangen sprach Herr Hochheim noch
mals zu seiner Gattin

Sie werden einsehen Madame daß nach diesen Vor
fällen eine Trennung für uns Beide nur wünschenswerth
sein kann zumal Sie erklären mit meiner Tochter nicht unter
einem Doche leben zu wollen Da ich nicht erwarte Sie
nach diesem Tage wieder zu sehen wollen wir gleich hier
das Geschäftliche der Sache abmachen Von den zehntau
send Thalern die ich Ihnen bei unserer Verbindung aus
gesetzt werden Sie lebenslänglich die Zinsen erhalten ein
Weiteres werde ich mich veranlaßt sehen für Sie zu thun
wenn Sie für Zimmer diese Stadt verlassen und fern von
hier leben wollen Ihre Wünsche bitte ich mir schriftlich
mitzutheilen und werde ich sie pünktlich besorgen lassen

Nach diesen ruhigen bestimmten Worten folgte ein
heftiger ZorneSerguß von Frau Hochheim denn als fie ein
sah daß für sie Alles verloren legte sie auch ihrer Zunge
nicht länger Zügel an sondern fiel in heftigen Ausdrücken
über ihren Gatten seine Tochter und auch mich her den

fie der größten Falschheit und Doppelzüngigkeit beschuldigte
drohete sich an Johann und Christine furchtbar rächen zu
wollen und flog endlich ihre Elfriede hinter sich herziehend
aus dem Zimmer

Noch am selben Abend reis te sie mit dieser ab wobei
sie Beider Schmuck und Werthsachen sowie sämmtliches in
ihren Händen befindliche Geld mitnahm Sie hatte ein
langes Register aller derjenigen Dinge hinterlassen welche
fie zu haben wünschte unv als ihr Eigenthum erklärte und
zugleich einen Anwalt der Stadt genannt dem fie ihre An
gelegenheit übertragen und der ihre Rechte zu wahren habe

Ihren Wünschen ward pünktlich Folge geleistet sie
erhielt dazu jährlich von ihrem Gatten eine ansehnliche
Summe Geldes und lebte hinfort mit ihrer Tochter im
südlichen Deutschland Bor einigen Jahren ist Herr Stein
thal gestorben und hat Elfriede zu seiner Universalerbin ein
ges tzt wodurch es ihr möglich warv eine Heirath nach
ihrem Herzen und Sinn mit einem Osficier zu schließen
den fie längere Zeit gekannt dessen Einnahme jedoch zu
geringe war fie zu ehelichen

Mein Freund und ich wurden von Herrn Hochheim
aufgefordert den Abend des so ergeboißreichen Tages bei
ihm und seiner Tochter zu verleben und als wir uns ein
stellten fanden wir den kleinen Edmund ebenfalls anwesend
dem es übrigens in den glänzenden Räumen ausnehmend
zu gefallen schien denn trotz der späten Stunde spielte er
noch munter und guter Dinge mit den schönen Spielsachen
die sein Großvater schon am Morgen für ihn eingekauft
hatte Als in unserm kleinen Kreise sämmtliche Ereignisse
in der Folge noch einmal besprochen wurden bestätigte Herr
Hochheim alle Versprechungen die wir in seinem Namen
gemacht und gab den beiden Mädchen wie auch Johann
ein ansehnliche Geldgeschenk wodurch eS Christinen möglich
ward ihren Verlobten zu heirathen

Hier ließ Dr Buchwald eine Pause eintreten und
diese benutzte einer seiner Zuhörer um zu fragen Was
aber sagte als er heimkam der junge Linden zu dieser
plötzlichen glücklichen Veränderung der Verhältnisse seiner
Gattin Gewiß freuete auch er fich derselben wie ebenfalls

fie und seinen kleinen Sohn unter dem Schutze ihres Va
ters wiederzufinden

Er kehrte nicht heim, lautete die ernste Antwort
sondern das Schiff welches wirklich zur festgesetzten Zeit
im Hafen einlief brachte die Nachricht daß er sammt eini
gen Matrosen schon vor vielen Monaten am Cap Horn von
einem fürchterlichen Windstoß über Bord geschleudert und
dabei ertrunken sei Frau Linden ward dies so schonend
wie möglich mitgetheilt sie beweinte ihn lauge und auf
richtig und empfand nun um so mehr das Glück wieder
bei ihrem Vater zu sein

Und was ist später aus ihr geworden Hat fie so
jung reich und schön fich entschlossen eine andere Verbin
dung einzugehen oder lebt fie mit ihrem Sohne noch im
Vaterhause

In diesem Augenblick ward zwar etwas stürmisch die
Thür geöffnet und zwei bildschöne Kinder ein etwa sieben
jhriger Knabe und ein dreijähriges Mädchen sprangen mun
ter ins Zimmer des Vaters um ihm anzuzeigen daß Mama
mit dem Thee auf die Herren warte Gleich darauf trat
auch diese ein ewe schöne anmuthige Frau welche mit
herzgewinnender Freundlichkeit die Gäste ihres Mannes be
grüßte indeß er selbst sie mit Blicken der zärtlichsten Liebe
betrachtend sprach Liebes Kind sag doch Du meinen
Herren Collegen was aus der einstigen Malwina Linden
geworden Ich habe von ihnen aufgefordert ein Ereigniß
aus meinem Leben als Arzt erzählt und gerade das ge
wählt wodurch ich sie kennen gelernt Mein Bericht hat
länger gewährt als ich dachte da Du uns schon die Thee
stunde verkündest

Die Frau Professorin war bei diesen Worten so lieb
lich verschämt wie ein kaum achtzehnjährige Mädchen er
röthet jetzt heftete sie ihre schönen Augen auf ihren Gatten
und ihren Arm iin den seinigen schwingend entgegnete sie
mit tiefbewegter Stimme Sie ist da glückliche Weib de
Mannes geworden der sich ihrer in Noth und Elend an
genommen der ihren Kampf für sie ausgekämpft und sie
ihrem Vater wieder zugeführt

Einige der Anwesenden ließen einen Laut deS Stau



Damals seien sie an die Bildung der CentrumSsraktioN
gegangen Das Wostergesetz sei die Quittung darüber wie
richtig das Centrum seine Gegner taxirt habe Besser als
die vorgelegten Motive wären gar keine gewesen Sie be
ruhte auf Uvkenlitmß und Undankbarkeit paßten aber am
besten auf den Freimaurerorden dessen Aushebung ein gro
ßes Verdienst um den Staat sein würde Wenn man von
Kadavergehorsam der Ordensglieder gegen die Oberen spreche
so behaupte er im Gegentheil daß der Kadavergehorsam
gegenüber dem Fürsten Bismarck sich bereits in einer sol
chen Weise entwickelt habe daß so weit kein Ordensgenosse
in der Kreuzkriecherei vor seinem Obern gegangen sei Die
soziale Seite berührend behaupte er daß Mitglieder des
Ordens dem Familiengesühl durchaus nicht entfremdet wür
den ihre Genossenschaft würde nur eine erhabenere

Abg Klöppel spricht hierauf für die Annahme des
Gesetzes bleibt jedoch unverständlich

Dann wird die erste Berathung geschlossen und nach
Ablehnung eines Antrages auf Verweisung der Vorlage an
eine Kommisston wird in die zweite Berathung eingetreten

Gegen ß 1 des Gesetzes spricht in längerer Rede Abg
Dr Windthorst Mepperi worauf die Berathung auf
morgen 1t Uhr vertagt wird T O Zweite Berathung
der Vormundschaftsordnung und Fortsetzung der Berathung
des Klostergesctzes und dritte Berathung des Altkatholiken
gesetzes

Der russische Botschafter in London Graf Schu
waloff ist wie Wolff s telegr Büreau meldet gestern
von beiden Majestäten empfangen worden und hat mit beiden
Majestäten allein gespeist Vormittags hatte der Graf
Konferenzen mit dem Fürsten Reichskanzler und dem
russischen Botschafter am hiesigen Hofe Herrn von Oubril
und war vom Reichskanzler zur Tafel geladen worden wel
cher Einladung er nicht folgen konnte weil die Einladung
zu den Majestäten erfolgte Abends hatte er noch eine
Konferenz mit dem Fürsten Reichskanzler und trat heute
Mittag die Rückreise auf feinen Posten nach London an

Newyorker Zeitungen veröffentlichen eine Depesche
auS Kingston auf Jamaika von 5 d nach welcher in Port
au Prince aus Haiti am 2 d eine Revolution ausgebrochen
sein soll Die Insurgenten hätten den General Brice er
schossen und einen Diener des englischen Konsulats sowie
etwa 4V Ausländer ermordet und mehrere Gebäude in
Brand gesteckt Die Regierung von Haiti habe den Bela
gerungszustand in Port au Prince erklärt Ein englisches
Kanonenboot sei bereits in Port au Prince eingetroffen ein
zweites werde sich morgen dorthin begeben Eine ander
weitige Bestätigung dieser Nachricht ist noch nicht einge
troffen

Graiz 7 Mai Die akademische Disciplinar Kom
misfion hat wegen der kürzlich stattgehabten Vorgänge einen
Studenten für immer einen anderen für ein Semester
rclegirt Gegen eine größere Anzahl von Studirenden
wurde auf Ertheilung eines Verweises erkannt

Paris 7 Mai Eine hier eingegangene Meldung
der französischen Gesandtschaft in Haiti bestätigt daß am

d in Port au Prince ein Versuch zum Umsturz der
Regierung gemacht wurde Am 3 d war aber die Ruhe
wieder hergestellt die Generale Movtplaisir Pierre und
Brice welche an der Spitze der Bewegung standen haben
beim Aufstande das Leben eingebüßt

Original Depesche des Hall Tageblatts
Nach Schluß der Redaction eingetroffen

Breslan 8 Mai Wie die Schlefische Zei
tung b erichtet gedenkt der Fürstbischof Förster aus
Johannisberg nicht nach hier zurückzukehren Die
wesentlichsten Vermögensobjecte Geld und Doku
mente solle in Sicherheit gebracht sein Der Kürst

nenS vernehmen andere lächelten voll Befriedigung indeß
Dr Buchwald s ältester Bekannter sagte Wie Sie
wären

Ich bin Malwina Hochheim oder Malwina Linden
Und diese hier find unsere Kinder Edmund und seine

kleine Schwester Mally wie er den Namen Malwina sich
abgekürzt Auch unsern theuren lieben Vater werden Sie
kennen lernen denn er kommt schon bald um einige Zeit
vielleicht für immer bei nns zu bleiben Doch nun
meine Freunde dürfen wir den Thee nicht länger warten
lassen Sie können bei demselben die Geschichte unserer
Liebe und unserer Bereinigung erfahren welche wie ich
Ihnen deutlich ansehe Sie ebenfalls zu erfahren wünschen

Und so geschah es auch Noch lange saßen die Colle
ge des neuernannten Professors im Zimmer seiner Gattin
und besprachen mit dem so glücklichen Paar die wunder
baren Fügungen der Vorsehung wie sie sich in ihrem Leben
so unwiderleglich offenbart

Vermischtes

Auf einem dicht hinter der Stadt Caub Reg Bez
Wiesbaden belegeneu Berge hat sich eine FelSmasse von
ungefähr 96,000 Cubikmeter losgelöst und rutscht wie durch
Beobachtungen ermittelt beständig weiter Es erwächst da
durch dem diesem Berge zugewandten Theile der Stadt
Caub die Gefahr verschüttet zu werden Die gleiche Ge
fahr soll auch dem Eisenbahndamme der unweit des Berges
vorüberführenden Nassauischen Staatsbahn drohen Die
bisherigen von der Regierung zu Wiesbaden angeordneten
Maßregeln haben nichts geholfen die Gefahr droht nach
wie vor soll sogar von Tag zu Tag sich vermehren Nach
dem Gutachten Sachverständiger soll die Gefahr nur durch
Abtragen des Berges beseitigt werden können

Kassel 7 Mai Heute Morgen 5 Uhr
wurde ganz Kassel durch wirres Durcheinandertönen der
Signalhörner durch Schlagen des GeneralmarscheS sowie

bischof beabsichtigt nicht die Verwaltung der hiesi
gen Diöcese von Johannisberg aus fortzuführen
wünscht vielmehr alle Schwierigkeiten für den Kle
rus zn vermeiden Die Ernennung von Geheim
delegaten steht nicht zu erwarten

Ans Halle und Umgegend
Am 6 Mai cr beging der Herr Consistorialrath

Prof Dr Müller Hierselbst im engsten Familienkreise
außerhalb Halle den Tag an welchem er vor SV Jahren
durch sein Ordination zum Prediger in Schönbrunn in
Schlesien in das geistliche Amt eingetreten ist Zu diesem
seltenen Tage erhielt er Glückwunschadressen Seitens des
Rectors als Vertreters der hiesigen Universität der hiesigen
theologischen Facnltät welcher er seit einer langen Reihe
von Jahren angehört der theologischen Facultät der Uni
versität Berlin und anderer hoher Behörden

Se Majestät der König haben dem Consistorialrath
und ordentlichen Professor der Theologie Dr Müller zu
Halle a S den Königlichen Kronen Orden zweiter Klasse
verliehen

Am 8 Mai promovirte der e mä msä Eduard
Fischer aus Magdeburg bei der medicinischen Facultät
Diss Die Cholera ihre Ursachen ihre Erscheinungen und

ihre Behandlung

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom k Mai

Geboren Dem Lieutenant a D und comm Telegra
phen Secretär F G H Grund mann ein S Leip
zigerstraße 58 Dem Gutsbesitzer E Steinbick zu
Prister ein T gr Ulrichsstraße 29 Dem Condi
tor H Psautsch eine T gr Steinstraße 7 Dem
Bremser R Hahnemann eine T Liebenanerstr 8

Dem Bahnarbeiter G Wels ein S Brunos
warte 9 Dem Kaufmann A Fahlberg Zwil
lingssöhne Steinweg 46

Gestorben Der Stellmacher Carl Staub 35 I 7 M
11 T Lungenblutung Leipzigerstraße 55 Des
Handarbeiters E Kitzel T Anna Friederike 5 M
Darmkatarrh Spitze 31 Des Handarbeiters W
Knöchel T Marie Louise 5 M Miliartuberkulose u
Perforatiens PeritonitiS lange Gasse 1 DeS Mül
lers C Busch T todtgeb Spitze 9 Des Kauf
manns H Fröhlich T Elsa Louise 26 T Lungen
schlag Königsstr 39 DeS Maschinisten C Kern
T Elisabeth 4 I 25 T Cronp B chershof 10
DeS Steinhauers H Herz au S Carl Hermann
10 M 19 T Lungenentzündung kl Schloßgasse 2

Eine unehel T todtgeb Herrenstraße 11 DeS
Schneidermeisters C Petz S Carl Gustav Rudolph
2 I 6 M 3 T Meningitis RathhauSgasse 13

Sprechsaal
Seit läugerer Zeit beschäftigen sich unsere städtischen

Behörden mit dem Project de Baues eines neuen Volks
schulgebäudeS dessen Nothwendigkeit wohl Niemand in
Zweifel stellen wird Von Seiten des Magistrats und der
Schulkommission war als Platz für das künftige SchulhauS
das neue nördliche Stadtviertel in Aussicht genommen und
empfohlen worden wohl auch mit Recht Die Lage scheint
allen Anforderungen zu entsprechen gesund und frei au
neuen breiten Straßen gelegen und leicht zugänglich
Die Vereinigung von Giebichenstein mit Halle ist doch wohl
nur eine Frage der Zeit und in diesem Falle dürfte ein
besserer Platz nicht zu finden sein zumal der Preis für
welchen Grund und Boden zu erwerben ist ein sehr billiger
genannt werden kann Wie nun aber in den letzten Tagen
verlautet hat sich die Kommission für den Bau einer Volks
schule für den Platz am städtischen Gymnasium entschieden

da unheilverkündende Rufen der Sturmglocken in Allarm
versetzt Wir erfuhren bald daß der Circus Carr6 wel
cher letztere gestern seine Abschiedsvorstellung gegeben hatte
auf bis jetzt umrmittelte Weise in Brand gerathen war
Trotz sofort herbeigeeilter Hülfe erlosch das Feuer erst
nachdem Alle niedergebrannt war Glücklicherweise waren
Pferde u s w da der Director mit seiner Gesellschaft
nach Holland zu gehen beabsichtigte bereits sämmtlich ein
geschifft Wie man hört soll der Circus welcher 21 bis
24 Tausend M gekostet haben soll mit 15 Tausend M
versichert gewesen sein

Das HauS in München in welchem Wolfgang
AmadeuS Mozart nach fast einjährigem Aufenthalte seinen

Jdomeneo schuf und Ende 178V vollendete Burggasse
Nr 6 ist einem Um und Neubau unterzogen worden der
soeben zu Ende geht Ein seit Jahren schon an der Haupt
sayade des Gebäudes befindliches Porträt Medaillon des
Meisters nebst Gedenktafel von Stein mit Inschrift ist nicht
nur wieder angebracht worden sondern es hat das Haus
in seinem ganz neuen Gewände eine weitere sinnige Zierde
in der Anmalung der Titel von Mozarts Hauptopern ober
halb jener Tafel erhalten welchen als Fortsetzung in der
nämlichen Mauerhöhe gegen die Nebengasse Attenhofgasse
hin sich die Namen der 12 Hauptwerke Mozarts auf
anderen Gebieten anreihen werden Bezeichnend ist Jdo
meneo unter die beiden Eckfenster des Eckzimmers des
zweiten Stocks angebracht worden dort wurde diese Oper
geschaffen

Die schwedische Expedition nach Novaja Semlia
wird im Monat Juni von Tromsö aus auf einem zu diesem
Zweck gemietheten und mit 12 norwegischen Matrosen be
mannten Fahrzeug angetreten und nehmen außer dem Pro
fessor NordenSkjöld noch die Doctoren Fr Kjellmann N
Lundström lH Thsel und der Student Stuxberg an der
Expedition Theil

Wir möchten aber doch anheimgeben diesen schönen Platz
welcher der Stadt gehört ihr auch zu erhalten Aber anch
ein anderer Grund dürfte mit bestimmend sei die Schule
auf der zuerst in Aussicht genommene Stelle zu erbauen
nämlich der den Verkehr eines jeden Stadttheils wenn es
angeht durch Institute öffentliche Anstalten u f w leb
hafter zu gestalten Gerade der Neumarkt ist in dieser Be
ziehung nicht bevorzugt und hat nach Eröffnung der sieben
Halle berührenden Bahnen an Verkehr sehr verloren
Da auch der Kasernenbau noch in weite Ferne gerückt
scheint so wäre es recht wünschenswerth wenn wenigstens
die neu zu erbauende Schule in den nördlichen Stadttheil
verlegt würde

Nach dem neuen Posttarif

beträgt da Porto für Mark PfPostkarten sdo mit Rückantwort 1vDrucksachen bis 50 Gramm 3über 5V bis 25V Gramm 1v
250 50V 2V500 Gramm bis 1 Kilogramm 30

Waarenproben bis 250 Gramm 10
Einschreibegebühr Recommandationsgebühr 20
Postanweisungen bis 1VV Mark 20

über 100 bis 200 Mark 30200 300 40Postvorschüffe bis 150 Mark für jede Mark 2
mindestens aber 10Postansträge PostMandate bis 600 Mark 30

Local und Local Landbriese

sraukirte 5unsrankirte 10Bestellung der Postsendungen

im Po stört Postanweisung 5

Werthbrief 5gewöhnliche Packete bis 5 Kilo 10

darüber 15d aufs Land Brief mit Werth Packete

Postanweisungen 10Eilbestellnng Expreß gewöhnliche und einge

schriebene Briefe im Ort 25
aufs Land 5 Kilometer 10Behiindignngs Scheine

von Behörden 10von Privaten 20Jährl Zeitnngs Bestellgeld
bei wöchentlich Imaligem Erscheine 6V

V 3 14 6 1 KVtäglich 2 maligem 2Bestellgeld für amtliche Verordnungsblätter 60

i li rkkzkiz
ZXX LitiZUliA UouiAA äsn 10 Zllai bonäs

8 Iliir im 8s s,I äss Iktiixv1 Vortrax äe Lsrru Lr 6 srivA üksr äas
Liüsrsxos 2 Xlsins ZlittirsilrmAsi

Franen Berein znr Armen und Krankenpflege
Wegen der Pfingstfeiertage findet Montag den 10

d M Nachmittags 3 Uhr Bewilligungs Conferenz

statt Der VorstandGesiingnitz Verein für die Stadt Halle
Dienstag den 11 Mai cr Abends 6 Uhr Sitzung

des Vorstandes Stadt Hamburg

Volksbibliothek auf dem Rathhause
Dienstags u Freitags 7 8 Uhr Abend u Sonn

tags von 11 12 Uhr geöffnet

LtterartscheS

Das eben ausgegebene Mai Heft der Deutschen
Rundschau Verlag von Gebrüder Pätel hat folgen
den wiederum höchst interessanten Inhalt Bertholt Auer
bach Naunchen von Mainz Eine rheinische Geschichte
Julius Rodenberg DaS ehemalige Kurfürstenthum Hessen
Heimatherinnerungen Georg Brandes Ferdinand Lassalle
vor der Agitation Schluß Ludwig Friedländer Die
ksvus äss äsrrx woväös über Preußen und Deutsch

land während der Zeit des Norddeutschen Bundes von
Meerheimb Die Metzer Bibliothek in Berlin Rudolph
Lindau Schiffbruch Eine Erzählung au Japan Frie
drich Kreyssig Literarische Rundschau s, Briefe von Goethe
an Johanna Fahlmer HerauSgegeb n von L UrlichS Mit
Portrait und Facsimile b Schiller S Briefwechsel mit sei
ner Schwester Christophine und seinem Schwager Reinwald
Herausgegeben von Wendelin von Maltzahn Mit dem
Portrait von Christophine Reinwald geborne Schiller
o Briefe von Goethe Schiller Wieland Kant Völliger
Dyk und Falk an Karl Morgenstern Herausgegeben von
F Sintenis ä Geistesströmungen Von H M Richter
s Aus den Papieren des Ministers und Burggrafen von
Marienburg Theodor von Schön Erster Theil Mit 2
Lithographieen Kant und die Arnauer Kirche Wil
helm Goldbaum Das Wiener Stadttheater vsu Heinrich
Laube Zu dem von Max Müller herausgegebenen

Briefwechsel Schiller S mit dem Herzog von Augustenbnrg
a Von Hermann Hettner K Von Georg von Bunsen
Karl Frenzel Berliner Chronik Die Theater Otto
Gumprecht Aus dem Berliner Opernhaus und den Con
certsälen Heinrich Laube Wiener Theater Eduard
Hanslick Die musikalische Saison in Wien 1874 1875
Politische Rundschau



Schwere Hmuhuttr u HMMchtr Ltineu
in allen Breiten empfehle zu billigsten Preisen

Leipzigers 8S
Geschäfts Eröffnung

Mit heutigem Tage eröffnete ich Rathhausgasse 8 im Vorder Gebäude ein

Dkut8elie8 kla8tliei l lki eseMt
und empfehle dieses mein Unternehmen dem Wohlwollen eines geehrten hiesigen und aus
wärtigen Publikum und verspreche stets bei prompter und reeller Bedienung die Gunst des
mich beehrenden Publikums zu bewahren Hochachtungsvoll

Halle den 8 Mai 1875 ZA jUvKaaL
Mein Lager von streng reellen Flaschenbiere bestehend in 7 Sorten als

20 FlHallesches Actieu Bier bayrisch
3 Mark

Berliner Tivoli Bier 21 Fl 3 Mark
Hallesches Actieu Bier 25 Fl 3 Mark
Herbster Bitler Bicr 26 Fl 3 Mark

ff Ale 6 Porter 12 Fl 4 M 50 R Pf
aus der preisgeklönten Ale Porter

Brauerei Hemelingen bei Bremen
Echt Bayrisch Bier 16 Flaschen 3 Mark

Kgl bayr Staalsdrauerei
Käeksisekös RalMer iMvamit

Ä 2 Seidelftasche 15 R Pf
halte hiermit frei ins HauS bestens empfohlen

Die Flaschen Seidelfl werden mit 15 R Pf berechnet und dafür wieder ange

nommen II1000 Thlr auf gute Hypothek werden
zu leihen gesucht Offerten unter A Z 50
in der Exped d Bl abzugeben

Den Herren Hausbesitzern znr gefälli
gen Nachricht daß ich mich von heute
als Brunnen Bannnternehmer hierorts
etablirt habe 5Fährstr 7 Giebichenstein

werden zur Confervirung angenommen bei

O fr iLeipzigerstr zße 5

übernehme zum Conferviren I Zuber
Möbel werden in und außer dem Hause

gut u bill rep u pol Zapfenstr 16 I
Ich wohne Mühlweg 26a

Frau Finger Hebamme

Für mein Colonialwaaren Wein und
Delicateß Geschäst suche zum 1 Juli c einen
giwandten tüchtigen junge Mann als

Derselbe muß flotter Verkäufer fein und
gute Zeugnisse besitzen

Weimar im Mai 1875
Herma nn S ommer

Ich suche für mein Sarg Magazin
sofort einen tüchtigen Gesellen

Tischlermstr

Frauen zum Rübenhacken und Feld
arbeit werden angen kl Ulrichsstraße 27

Ein im Kochen in der Wäsche überhaupt
in allen häuslichen Verrichtungen erfahrenes
anständiges Mädchen in gesetzten Jahren oder
eine alleinstehende Wittwe wird zur Führung
eines kleinen Haushaltes gesucht Antritt
bis 1 Juli d I Gehalt nach Uebereinkom
men Ges Anerbietungen unter W G 18
frei postlagernd Eisleben werden baldigst
erbeten

Ordentl Mädchen finden sofort u I Juni
Stellen durch Frau May Brunnenplatz 11

Ein Dienstmädchen zum sof Antritt gesucht
Thorstraße 7

2 Tischler auf Bauarbeit werden gesucht
gr Schloßgasse 7 s

I gute Rockschneider
sucht Sprang Fleischergasse 13

Ein ordentlicher Hausmann ohne Kin
der wird gesucht Kirchthor 17

Ein kräftiger ordentlicher Hausbursche
sofort gesucht Wo sagt die Exped d Bl

,öv,z ii sz zgva ZZuchA
Itzmj s,övT s q uzqun,Z ö u z

anj usP anqMvA nMjvpzanL mu,z
Ü1 Kvvanäter krllktiK r rdoits

Mann äer 8eins rruä xutsäurolr Atteste naotr veissir llSNN
Lnäst sokort suernäs KtsIluriA

LUnkIiarüt K 8eltre er

I sris 12In einem Material u Colonial
waaren Geschäft findet ein junger Mann
als Lehrling Stellung Antritt sofort od
1 Juli Lehrgeld gratis Nähere Auskunft
ertheilen Gutschow L5 Baruieske

Halle a/S
Ein Herrschaft Diener fm

det sofort Stellung Verkäuferinnen für
verschiedene Branchen finden sofort Stellen
Ein Hütel Hausknecht sowie mehrere
Kutscher wünschen Stellen Kellnerbur
scheu sucht

Frau Deparade gr Schlamm 10
Frauen zum Rübenhacken und ände

rer Feldarbeit werde och angenommen
gr Steinstrasze 30

Franc zum Rübenhackm werden an
genommen kl Brauhausgassell

Frauen
zum Lumpensortiren werden gesucht von

PH Schwabach Leipzigerplatz 2 a

Mehrere aust Dimstmädchm m gnt
Attest empf geehrten Herrsch zum 1 Juni
Mädchen s Küche n Haus erh 1 Juli
in Nanmbnrg bei feinen Herrsch gute St

Comt v Lmmit 1 vrM
große Klausstratze 28

Verein
Unsere diesjährigen

ausgeführt vou der Capelle des Musikdir r werden vom 24 Zla
ad jt i n NontsK bvnäs 8 Vkr in eile vav stattfinden

Der Eintritt ist nur gegeu Karten gestattet welche auch für Freunde des
Vereins durch Mitglieder eingeführt vom Vorstand zu erhalten und vorher zn
entnehmen sind da im Coneertlvcal selbst eine Kasse nicht gehalten wird

Halle den 2 Mai 1875 5,636dDirektorium äes kaukwäuitiMien Vereins

Heute Sonnabend Pökelknochen Sonntag Speckkuchen

AZ7 Müllers vß
Sonntag den 9 Mai B

Vati der gesessschast

Wozu freundlichst einladet Anfang 7 Uhr Der Borstand

Sonntag den 9 Mai itiuusik bei gut bes Orchester Anfang 3V Uhr

Masch Niiherinnen auf Wheeler u W
geübt finden dauernde Besch Näh Exped

Eine unabhängige Frau oder Mädchen
welche gesonnen ist den Sommer über einen
Rollstuhl iu Wittekind zn fahren kann
sich sofort melden kl Sandberg 20 I

Ein geb Mädchen welches im Nähen be
wandert ist und in einem Verkaufs Geschäft
bereits fungirt hat findet Stellung außerhalb

Auskunft Kuhgasse 6

Saal Schloß Drasmi
kiebielieitsteln
Sonntag den 9 Mai

vom Musikdirektor Mme
Ganze Kapelle

Anfang Uhr Entree s Pers 25 R Pf
Ende 7 Uhr Von 6 Uhr ab 1 a Perf
Kaiser Wilhelms Halle

Sonntag den 9 Mai

großes Concert
vom Musikdirector Mosel

Ganze Capelle
Anfang 8 Uhr Entree Perf 50 R Pf

Billets zu 30 Pf pro Stück sind vorher
in der Cigarrenhandlung des Herrn Meyer
Schmeerstraße nahe am Markt zu haben

ur ViRlpv
Montag d 10 Mai kein Concert

Restauration
I eläscMösseliou

Neues franz Billard
H 5,398d

Ein auf Herrenarbeit und Maschine geüb
tes Mädchen findet dauernde und lohnende
Arbeit Zu erfragen Leipzigerstraße 5 bei

Jacobi
Ein Schulknabe wird außer der Schulzeit

zum Wegela fe gesucht Leipzigerstraße IS
Wedding

Ein Mädchen von 15 16 Jahren wird
Nachmittags zur Wartung der Kinder gesucht

L Ztehler alter Markt 1
Ein ordentlicher fleißiger Mann sucht sof

Stelle als Bote Markthelfer oder andere
Beschäftigung Harz 47 I

Eine geübte Schneiderin wünscht Beschäf
tigung in und außer dem Hause Zu kr fr

Giebtchenstein Burgstraße 12
bei Herrn Grotzmanv

Ein solides Mädchen von auswärts in
gesetzten Jahren aus anst Familie erfahren
im Plätten Weißnähen und Wirthschaft sucht
eins Stelle als Stubenmädchen Adr erb

Martinsgasse 6 I
Hausmädchen suchen Stellen durch

Fr Lindermann Rathhausg 8
Ein junges Mädchen sucht anst Dienst

Zu erfragen Herrenstraße 11 II

krvekvlilmiis
Mar 48 Harzk 48Heute Sonntag von 4 Uhr an

II mit freier Nacht
Empfehle Mittagstisch 7Vj A im

Abonnement 8 Thlr Kegelbahn und
Gesellschaftszimmer frei Für gute Speisen
und Getränke ist bestens gesorgt Uorit

Kühler Brnnnen
Heute und morgen Sonntag

8M ülim
Sonntag den 9 Mai Abends 7 Uhr

S Tanzkränzchen S
bet gnt besetztem Orchester

Mhler Rrmmen
Sonntag von 4 Uhr ab Tanzkränzchen

Der Borstand

Sonntag früh Speckkuchen Nachmittag
Matz und Kaffeekuchen Bier ff

IMeriK 8 Kerg
Sonntag

Speckkuchen
Reichhaltige Speisekarte

Maibowle

Sonntag den 9 Mai Nachmittags
Grosses Dxtra Oolleert

vom Halleschen Stadtorchester
Zur Aufführung kommt mit Onvertnre

Rny Blaß von Mendelssohn Wo die
Citronen blüh Walzer von Joh Strauß
Neu Ein Melodiensträußchen Potpourri

von Conradi
Anfang 3 i/z Uhr Entree 30 R Pf

HV Hall Stadtmufikdirector
Bei ungünstigem Wetter findet das

Concert im Saale statt

Neues Theater
Sonntag den 9 Mai Abends

Hr088v8 Dxtra Ooueert
vom Halleschen Stadt Orchester
Anfang 8 Uhr Entree a Perf 30 R Pf

W Halle Stadt Mnfikdirector

Täglich frische

K h unS Ziegenmilch
kerx

Täglich frischen
Spargel und Rhabarber

Iiüäoritx 8 LvrA
Sommerwohnungen möblirt und un

möblirt zu vermiethen

Heute Sonntag von Uhr an Tanzmusik

Gartenbau Verein
Mouats Bersammluug

Dienstag den 11 Mai Abends 8 Uhr
im Hotel zum Kronprinzen

1 Vortrag des Kunst und Handelsgärtner
Spindler über Gartenanlagen

2 Bericht der Ausstellungs Kommission
3 Vertheilung eingegangener Sämereien
4 Mittheilungen verschiedenen Inhalts

Der Vorstand

Familien Nachrichten

IS t sssdVsrmätrlts
Lerlin äsn 8 Uai 1875

Todes Anzeige
Gestern Morgen 9 Uhr starb unser

lieber Rudolf im Alter von 2 l/z Jahren
was wir hiermit tiefbetrübt anzeigen

Halle den 8 Mai 1875
Carl Petz und Frau

Todes Anzeige
Heute Mittag 12 Uhr verschied

nach langen Leiden meine liebe Frau
und unsere gute Mutter Schwieger
n Großmutter I rleäerlke Itnöodvl
geb AvbeUnK im Alter von 63 Jah
ren 8 Mon Um stilles Beileid bitten

die trauernden Hinterbliebenen
Halle den 5 Mai 1875

Zum heutigen Tage den 9 Mai
die besten Wünsche

für Frau Zs Hanffack 3Ein Dankbarer
Den Kunze schen Eheleuten zu ihrer

silbernen Hochzeit die segensreichsten Wünsche
Möge sie Gott noch lange erhalten I

Halle den 9 Mai 1875
T K St

1 I Bin s Woch ohne Nachr wann
s wir uns Uebigau k L Mersebj



5

Die nachstehend verzeichneten U t ittt l und t Nhalten ihre Geschästslocale an den

8 niltsM vom 1k Mi bis Kktlv Letvber er
von Nachmittags Z Uhr ab geschloffen

I I SttKvr I i II ITm RVt iuiitl i T IRSI rtAI inII WZrvsV IR r I rÄ G n r1 HH ITÄ II I Gtv Uci vrrr via v V WrIII t t
Eine Partie vorjährige

Ii jIi Ickin ItrII ttIi iempfieblt bMlgst zum Ausverkauf

HH III HV Itvr Leipzigerftraße AI

Möbeltischlerei und Magazin
KA NN I i in Geiftftratze 2

empfiehlt Lager

Nödel 8pieWl u PMerMAren

SS IiÄ UliKBestellungen von den elegantesten bis zu den gewöhnlichsten werden prompt ausge
führt und garantire für sämmtliche Arbeiten

Thüringer Kunstsärbmi in Königsce
Feinste nnd modernste Farben nach nenester Mnsterkarte Ausgezeichnete W

Appretur Civile Preise Unentgeltliche Vermittlung durch

VR r 9 Leipzigerstratze 103
MWS ilS SMW VNWW WW SMS SWSSW WW M
ZLiniliv VvKmiRÄt

Ar Vlr1oli88tra88v 23
empfiehlt billigst

Llnüvr LIvitiekvii und 8vkllr/eken
Lvlnkleiäer unä veisse Nöekv

für Damen und Kinder
Nüteken uiitl Lnrets

Lilltlerw intel in Piqn6 und Köper
Lorsvttv tüikwisvtt Ni vlietteii

HV x i Svelr

Wt S

500 Stück alte Cylinder Hüte wenn
dieselben auch zusammen find werden bis
Mittwoch Mittag gekauft

G Peip Gasthaus zum blauen Hecht

CA N P KIRVr
voll

in w üvr dawWAvv
vlllpüslllt

211 Mdrikpreisen

LaUs s/3 Xleiirsvdmioäsll 10 2 Lrsxxo

ItRNÄSrStrÄMIpt
das Paar von 2 H find wiever in allen
Größen vorräthig bei

Markt nnd Kleinschmieden

Mein

ist mit allen Neuheiten reichlich ausge
stattet und ertaubt sich solches in

empfehlende Erinnerung zu bringen

HVilk
I WlKvr8tra886 S2

Eine große Partie mit übernommene S5v K t vLvli be
sonders auch schöne Sommerstiefelchen für Mädchen u Kinder

verkaust um z riiumeu unter dem Selbstkostenpreis
I v i rRi K9 X Nr vtiaai s

Nathhausgasse Nr 10

QOO0QOOOOOOQQ0OOQ0OOOOOO0eXZO0

kür Lvrrvu uuä Luadeu arävrodsu
Kühler Brunnen in der Nähe des Marktes

H MHFH FHFHFK ans eiuige TausendsM w w V glommt es ja nicht
Größe

die einfachen von 1 Thlr
die eleganten von 2 Thlr

werden weiter aus freier Haud verkauft

v

8
0
o
o

OOOOOOOOOQOOOOO

0
0

tzxurrSi
ill vor üAlioksll Hualitäton voll 15 xro
lllills av emxkskls iob eillö grosso usvvakl
llll 1 verkauf äisssldsn voll 100 Ktüvic all

2ll I r dtlllK
Dills kartis
sekr keine Sekt imporliete siZsi i kn

ill äullksw ardsv xsds Mw ostovxrsis ab

Echt chinesische Thees
von 25 H bis 8 Hi xro kkllllä smxkskls
voll tullä ad

W

ITSRIR IR
Oaoyine

döktos llabrdaktsstss kür sokvvÄedsts Na
oll vörilauliobes Oaoao räparat voll

ställäix olltöit ullä trvi voll säsr
Lviinisolillllx swxüsblt

Lailo a/8 Xlsillsokillisäöll 10 2 rvxxsll
Eine n ue Mahagoni Kommode steht

billig zu verkaufen gr Stein str 46
Ein noch neuer Sommer lleberzieher zu

verkaufen Fleischergasse 17

Brnchbandagen
Gmnmistrümpfe
Spritzen
Clyssopompes
Luftkissen
Eisbeutel
Gummisauger
Gummihütchen
Milchzieher
Gummistoff zu Betteinlazen
Guttaperchapapier

empfichlt

IiovI I r
kl Steinstr 9 n b d Kreisgericht

Brauuschw u Gothaer Servelatwnrst
Königs Trüffelleberwnrst
Beronefer Salamiwurst
Thür Zungenwurst n sehr schöner Waare

empfiehlt ZI I rtiixFeinste Ostsec Telicatetz Fett Heriuge
Bratheringe Fürster Neunaugen Sar
dinen Anchovis Aalronlade stets frisch

b i AlvvIirliiK

ff Schmelz n Salzbutter zum Backen
ä Pfd 8 10 und 1N/ j Hx empfiehlt

W Iah gr Mä kkrstraße 2Z

nächste Woche Montag Mitt
woch Jede Woche Dienstag
Donnerstag und Freitag Braun
bier im Schwemmenbrauhaus

MÄUvr

Alle Sorten Siebe und Mesfiuggaee zu
Milchsiebeu gr Schlamm 4 Grohmaun

Auch ist ein Sieb zum Federn Reinigeu
auszuleihen

Levkojenpflanzen
empfiehlt lk Lichenauerstr 16

Amtion
Mittwoch den 12 Mai c Nachmilt I Uhr

versteigere ich gr Rittergasse 9 Rosenbaum
verschiedene Möbel Kleidungsstücks Hauege
räth ferner eine Partie Hosenstoffe baum
wollene Jacken Unterhosen Strümpfe Hand
schuhe sowie Wein Rum Arac u Cigarren

TV Auct Commissar

Die besten und frischesten Helm fchen
Malzbonbons von bekannter Güte gegen
Husten empfie hlt W Schubert gr Steinstr

Delikates vcllsastigen prima Schweizers
käse Pfd 90 Preiselbeeren a Pfd
S0 empfiehlt

Gnst Rühlemann Königs platz 7
Bücklinge erhielt frische Sendung

5 li 8trä vr
lüBrod

Reines wohlschmeckmreS Roggenbrod
schön weiß für 5 A 4Vt Pfd Brod für
1 gebe ich jetzt sieben Fünfgroschen Brote
C MüTer Bäckermstr gr Sieinstr 70

Auction
Dienstag den 11 Mai Nachmittag 2 Uhr

sollen Fleischergasse 26 verschiedene Möbel
Bettstellen eine gutgehende Spkluhr 12
Dutzend Rouleaux Federbetten Lichte Ci
garren n a Sachen mehr verauctionirt wer
den Lützner Auktionator

Es werden noch Sachen angenommen
Sp tze 17

Ek ige 20 Ctr bestes Wiesenheu verkauft
Böllberg 15

Ein Kinderwagen zum chiebea verkauft

billig Liliengasse 4Ein Sopha und Bettstelle gut erhaben
ist zu verkaufen Bruuoswarte k

Zwei Sopha Mahagoni gut gearbeitet
ein Kleiderschrank Kommode Spiegel
drei gr Bilder verkaust Schülershof 17 p

Ein Kinderfahrstml verk Kapelleng 11
Preschwageu zu verkaufen Oberglaucha6

Mein im besten Zustande befindliches
Wohnhaus Kuttelpforte 1 setner paffen
de Anlage halber für Feuer sowohl
wie für Holzarbeiter sich eignend bin
ich Willeus ans freier Hand zu verlau
fen und wolle ur Selbstkäufer mit mir
in Unterhandlung treten

Eine starke noch tu gutem brauchba
re Zustande befindliche

zu Lederstepperei Einsteppen v Gummi
zügen u dgl verkauft billig

it r RathhausgaffeEin Büreau mit Glasaufsatz zu verk
Domgasse 1 pc rt

Weitze Hütchen sind billig zu verkaufen
Oberglancha 25

Auch ist daselbst ein Log s zu vermiethen

Eine möbltrte Wirthschaft und 2 nen
gemachte Federbetten zu verkaufen

Trödel IS
Ein fast neuer schwarzer Tnchrock ist billig

zu verkaufen Gartengasse 4 1 Tr
Ein gutes Federbett billig zu verkaufen

Schützengass e 11 bei Frau Plötz
Leere Packlisten zu verkaufen

gr Ulrichsstraße 17
Bernh Sommer Wäsche Fabrif

Ein Stnbenhündchen von 2 die W hl
zu verkauf Kanzleigasse 1

Franz Kaninchen billig zu verkaufen
kl Sandb rg 10 l

Guterhaltene Cement Tonnen zu verkau

fen Nr 12 Klausihor Vorstadt
Allescher urn herein

MoutagS u DouuerStagS Uetung

Für die Redaction verantwortlich v Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1875
	05
	09
	9.5.1875 (No. 106)
	Zur Tagesgeschichte.


	[Seite 590]

	Die Stiefmutter. Erzählung von Mary Dobson. (Schluß.)
	[Seite 590]

	Original-Depesche des Hall. Tageblatts. (Nach Schluß der Redaction eingetroffen.)


	Tabelle 538

	Aus Halle und Umgegend.


	Tabelle 538

	Civilstands-Register der Stadt Halle.


	Tabelle 538

	Sprechsaal.


	Tabelle 538

	Nach dem neuen Posttarif
	Tabelle 538

	Litteraria.
	Tabelle 538

	Frauen-Verein zur Armen- und Krankenpflege.


	Tabelle 538

	Gefängniß-Verein für die Stadt Halle.


	Tabelle 538

	Vermischtes.
	Tabelle 538

	Literarisches.
	Tabelle 538

	[Bekanntmachungen.]
	Seite 539
	Seite 540







